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Ressourcen und  Wertschöpfung

Weltweit setzt sich im 21. Jahrhundert die Erkenntnis durch, daß eine nachhaltige Gestaltung der 

Lebensbedingungen in den kommenden Jahrzehnten von einem nachhaltigen  Umgang mit den 

Ressourcen der Natur abhängt. Doch zumeist wird dieses Thema mit kalkulatorischen Vorausbe-

rechnungen, Grenzwerten und Emissionshandelsstrategien angegangen. Aus der Perspektive der 

traditionellen chinesischen Philosophie beginnt der Raubbau der Ressourcen jedoch  im Denken. 

Die großen Denker der konfuzianischen und der daoistischen Philosophie verdanken ihre Verwirkli-

chung eines Gleichgewichts von Mensch und Natur  einem alten schamanischen Erbe, das sie ge-

danklich weitergeführt haben. So entstanden Modelle einer ökologisch verantwortlichen Lebenswei-

se, in der Kultur und Natur nicht mehr im Gegensatz zueinander stehen, sondern sich wechselseitig 

befruchten und bestärken. 

Nachhaltigkeit zu verwirklichen bedarf zuerst einer Neuorientierung im Denken über Natur und 

Mensch: Erst wenn wir begreifen, daß unser Wohl untrennbar verbunden ist mit dem Wohl  der 

Flüsse, Pflanzen und Tiere, werden wir die Achtung vor ihnen wiedergewinnen und – indem wir 

ihre Würde wiederherstellen, - unsere eigene wiederfinden. 
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Dr. Henrik Jäger hat in Freiburg, Taipeh und München Sinologie, Philosophie und Japanologie studiert. 
Nach einer Promotion über einen buddhistischen Kommentar zum Daodejing des Laozi bei Prof. Dr. Wolf-
gang Bauer (LMU, München) war er 10 Jahre  Hochschulassistent in Trier und Taipeh. Seit 2004 arbeitete er 
als Autor für den Ammann-Verlag, Zürich, an den ersten beiden Bänden seiner philosophischen Lesebücher 
(„Mit den passenden Schuhen vergißt man die Füße“, „Den Menschen gerecht“), in denen bedeutende chinesi-
sche Denker für aktuelle Fragestellungen erschloßen und zugänglich gemacht werden.

Ethik und Erfolg: China als Chance für den Westen: China gewinnt als wirtschaftliche und  politische 
Macht zunehmend an Bedeutung – so daß viele Beobachter mittlerweile vom 21. Jahrhundert als dem Jahr-
hundert Ostasiens sprechen. Wenn wir den Aufstieg Chinas nicht nur als Gefahr sehen, sondern auch als 
Chance ergreifen wollen, sollten wir endlich auch beginnen, die Philosophie kennenzulernen, die dieser ein-
maligen Kultur eine kontinuierliche Entwicklung über mehr als 3000 Jahre hinweg ermöglicht hat. Dies kann 
nicht nur unseren Blick für  das Fremde weiten – sondern auch den Blick auf unser eigenes Denken und Le-
ben. Hierzu bietet Dr. Henrik Jäger seit über 15 Jahren Seminare, Vorträge und Workshops an.
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